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Oberliga Herren Nord-West

SF Oesede : ASC Göttingen 
Samstag, 01.04.2023, 15:00 Uhr

SF Oesede stockt Punktekonto in der Oberliga Herren Nord-
West auf

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SF Oesede in der Oberliga Herren Nord-West gegen
den ASC Göttingen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Tüpker / Scholle gegen
Ahn / Baumeister nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:8, 11:3 nicht verloren. Ohne
Satzgewinn für Habekost / Kalinowski verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Görtz /
Hesse. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Oliver
Tüpker den Gastspieler Eunbin Ahn in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Zwischenzeitlich musste Andreas Scholle zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Cedric Görtz aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Wenig später ging es beim
Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Moritz Baumeister zeigte Jonathan Habekost seinem Gegner die Grenzen
auf. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und an
Habekost ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Filip Kalinowski beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Jakob Hesse. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SF Oesede
und des ASC Göttingen in die Box. Einen Zähler für die Gäste musste Oliver Tüpker anschließend
bei der 1:3-Niederlage gegen Cedric Görtz in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Görtz
nun 17 Siege, bei 15 Niederlagen aus. Einen umkämpften Sieg feierte danach indes Andreas
Scholle beim 3:2 gegen Eunbin Ahn, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach diesem Einzel steht Scholle somit
bei 10 Siegen und 22 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ahn ein 12:18
ausweist. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach Jonathan Habekost beim 3:
0 gegen Jakob Hesse. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Filip Kalinowski beim 11:7, 11:6, 11:7 gegen Moritz Baumeister.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:17
(Kalinowski) und 0:2 (Baumeister). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SF Oesede am 22.04.2023 gegen den MTV Eintracht Bledeln
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.04.2023
gegen den Oldenburger TB II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SF Oesede

Doppel: Tüpker / Scholle 1:0, Habekost / Kalinowski 0:1 
Einzel: O. Tüpker 1:1, A. Scholle 2:0, J. Habekost 2:0, F. Kalinowski 1:1 

 ASC Göttingen
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Doppel: Ahn / Baumeister 0:1, Görtz / Hesse 1:0 
Einzel: C. Görtz 1:1, E. Ahn 0:2, J. Hesse 1:1, M. Baumeister 0:2


